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Betrieb von 1 Ambulanz 

 

Ein Projekt der „Hilfe für Kurdistan“ 

Katholische Kirchgemeinde Teufen-Bühler-Stein 

in Zusammenarbeit mit der Barzani Charity Foundation 
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1. Projektträger 

 

Das Projekt „Hilfe für Kurdistan“ wurde im Herbst 2015 vom Pfarreileiter Stefan Staub der 

katholischen Kirchgemeinde Teufen-Bühler-Stein (http://kath-teufen.ch/) aufgrund eines 

persönlichen Kontaktes mit Dr. Fauzi Kaddur, dem Repräsentanten der Autonomen Region 

Kurdistan in Nordirak in der Schweiz, gegründet. Seit Projektbeginn wurden 3 Konvois mit 

total 11 40-Tonnen Lastwagen mit Hilfsgüter nach Kurdistan geschickt und Spenden für 

Not- und Wiederaufbauhilfe gesammelt. Stefan Staub war 4-mal vor Ort in Kurdistan. 

 

Ueli Schleuniger ist operativer Projektleiter vor Ort und war per Ende Oktober 2023 20-mal 

in Kurdistan, um die gelieferten Güter zu verteilen und gesammelte Spenden für Not- und 

Wiederaufbauhilfe einzusetzen. 

 

Seit Projektbeginn konnten wir dank grosszügigen Spendern u.a. folgende humanitäre 

Dienstleistungen erbringen: 

 Lieferung von Kleidern, Artikel des täglichen Bedarfs und Rollstühle 

(11 Lastwagen ab Teufen); 

 Kauf und Verteilung von Lebensmitteln und Hygieneartikeln, insbesondere für 

Mütter und Säuglinge (ca. 100 t); 

 Kauf und Verteilung von Medikamenten (ca. 1,5 t); 

 Kauf und Inbetriebsetzung von Fahrzeugen (2 Schulbusse, 

3 Wassertankfahrzeuge, 1 Traktor); 

 Bau von 50 Unterkünften/Shelter als Zeltersatz; 

 Einrichtung/Ausrüstung einer Schreinerei; 

 Einrichtung/Ausrüstung einer Schneiderei; 

 Lieferung und Installation von 7 Schulcontainern mit 140 Schulbänken und 7 white 

boards; 

 Kauf und Verteilung eines Jahresbedarfs Schulbüchern und -material für ca. 5'000 

Schüler; 

 Finanzierung von 50 Herzoperation an Jugendlichen (sog. Pediatric Congenital Heart 

Surgery); 

 Betrieb von 2 Ambulanzen für Notfälle. 

 

Vor Ort arbeiten wir mit der Barzani Charity Foundation (BCF) zusammen. Die BCF ist 

eine Non-Profit-Organisation (NGO) und ist in der Republik Irak, Kurdistan Region Irak und 

den USA seit 2005 registriert. BCF ist seit 2016 Sonderberatungsmitglied des Wirtschafts- 

und Sozialrats der Vereinten Nationen (ECOSOC) (http://www.bcf.krd/e/). 

 

Wir leisten Hilfe unabhängig der politischen Einstellung, der 

geographischen Herkunft und der Religion der Vertriebenen. 
 

2. Ausgangslage 
 

Während der Besetzung und „Befreiung“ von Mosul im Herbst 2017 sind über 1 Million 
Binnenflüchtlinge vom Irak nach Kurdistan geflohen, die aktuell in 33 Camps untergebracht 
sind. BCF betreibt in der Umgebung der Hauptstadt Erbil 10 Camps. Zum Betrieb der 
Camps gehört u. a. die Sicherstellung der medizinischen Versorgung während 24/7 
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Stunden. In allen Camps gibt es ein Ambulatorium (Hausarzt-Medizin) und eine kleine 
Apotheke, die von 0900 bis 1500 Uhr, Sonntag bis Donnerstag durch medizinisches 
Personal betrieben wird. 
 
BCF betreibt u.a. Ambulatorien in den 3 Camps Hassan Sham U3, Hassan Sham U2 und 
Khazir M1. 

 

 
 
Die 3 Camps befinden sich auf der Strecke zwischen Erbil und Mosul und werden von der 
kurdischen Armee Peshmerga bewacht. 
 

 
 
 

3. Projekt-/Antragsgegenstand 
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Seit Projektbeginn im Jahr 2015 finanzieren wir den Betrieb von 2 Ambulanzen. Bei einem 

Notfall (z. B. Geburt, starke Verbrennungen, Schnittverletzungen, Knochenbrüche usw.) 

müssen Patienten (auch Kinder und Säuglinge) in die umliegenden Spitäler (Fahrzeit ca. 30 

bis 45 Minuten) mit einer Ambulanz (Sauerstoff!) evakuiert werden. Seit Mitte 2024 

werden die Bewohner veranlasst, die Camps zu verlassen. Der Bedarf an 

Krankentransporte geht daher kontinuierlich zurück. Wir wollen Krankentransporte 

weiterhin mit 1 Ambulanz unterstützen: 

 

4. Kosten 

 

 

Kosten pro Monat in US-$/CHF 1 Ambulanz 
  
Lohnkosten: 2 Fahrer/Ambulanz für 7/24 Betrieb 800.- 
Benzin, Service, Verbrauchsmaterial, Sauerstoff 200.- 
  
Total pro Monat 1‘000.- 

 

BCF stellt als Eigenleistung die Ambulanz zur Verfügung, schult und verpflegt die Fahrer. 
 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, den Betrieb von 1 Ambulanz weiteren zu finanzieren. Die 
Kosten betragen somit US-$/CHF 12‘000.-pro Jahr. 
 

Die Ambulanz wird mit dem Logo des Spenders versehen. 
 

5. Bezahlung 

 

Mit den beiden Ambulanzfahrern werden Verträge abgeschlossen. Sobald die 

unterschriebenen Verträge vorgelegt werden, überprüfen wir den Einsatz periodisch und 

persönlich vor Ort und bezahlen die vereinbarten Kosten. Wir erhalten Einsicht in die 

Aufzeichnungen der geleisteten Einsätze. 

 

6. Kontoinformation 

 

Raiffeisenbank Appenzell 

CH85 8080 8009 7357 3715 7 

Kontokorrent Inhaber: Kath. Kirchgemeinde Teufen-Bühler-Stein 
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7. Kontakt 

 

Stefan Staub: Head of Mission 

Diakon/Pfarreileiter Katholische Kirchgemeinde Teufen-Bühler-Stein 

Stofelweid 1B 

CH-9053 Teufen / AR 

www.kath-teufen.ch 

stefan.staub@kath-teufen.ch 

+41 79 631 30 37 

 

Ueli Schleuniger: Operativer Projektleiter 

Stofelrain 2313 

CH-9053 Teufen / AR 

u.schleuniger@bluewin.ch 

+41 79 642 91 15 

 

Herzlichen Dank für Ihre grosszügige Spende 
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Bildstrecke 

 

   

 

 

 
Dr. Abbas, BCF-Health Officer  Inneneinrichtung der Ambulanzen 

   
 

   

Ambulanzfahrer  Ueli Schleuniger beim Kontrollgang vor Ort 
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QR-Einzahlungsschein 

VV

 

 

 

Vermerk 

Ambulanzen 


